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    1. Einleitung


     


    „On a dit de Marguerite qu’elle était la plus humaine et la plus libérale femme du monde, et les poètes ont chanté son savoir et sa santé.“ (Roy/Lafortne 1999, 138)  


     


    Dieses Zitat zeigt sehr gut den positiven Ruf und Ansehen, welches Marguerite de Navarre, Autorin des Heptaméron, ihrer Zeit besitzt.


     


    Sie wird im April 1492 in Angoulême als Schwester des späteren französischen Königs Francois I. geboren. Den Geschwistern kommt die gleiche Erziehung zu Gute und beide entwickeln ähnliche Interessen, die besonders im Bereich der Kunst, Kultur und Literatur sehr ausgeprägt sind. 1509 wird sie mit Charles d’Alençon verheiratet, der jedoch 1525 verstirbt. 1527 heiratet sie ein zweites Mal. Durch ihre Ehe mit Henri d’Albert wird sie zur Königin von Navarre. Marguerite lebt jedoch lange Zeit am Hofe ihres Bruders, dem König. Erst durch die Affaire du Placard 1534 ist sie gezwungen den Hof zu verlassen, denn sie ist überzeugte Protestantin. Daraufhin lässt sie sich in Navarre nieder. Der Glaube spielt in ihrem Leben eine große Rolle. Früh beginnt sie sich für die Reformation zu interessieren und wird zu einer bekannten Protestantin. Nachdem die Verfolgung von Protestanten in Frankreich zunimmt, gewährt sie einigen wichtigen Persönlichkeiten, die ihren Glauben teilen, Schutz und nimmt sie bei sich auf. Marguerite verstirbt im Dezember 1549.[1]


     


    Sie wirkt ihr Leben lang als Autorin und veröffentlicht mehrere Werke. Ihre bekannteste Schrift ist der Heptaméron, der, wie alle ihre Bücher, unter anderem von Gott und dem Glauben handelt. Er wird 1558, neun Jahre nach Marguerites Tod, veröffentlicht und stellt ein unvollendetes Werk von 72 statt 100 geplanten Novellen dar.
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